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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1908 Kefenrod : TV 1889 Gedern III 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

TV 1889 Gedern III stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. 2 auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1889
Gedern III im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim TV 1908 Kefenrod beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:17 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Trupp und De Meo, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine umkämpfte Niederlage gab es für Sinner / Farr beim 11:9, 6:11, 5:11,
14:12, 8:11 gegen Trupp / De Meo. Poppe / Lutz bezwangen anschließend Diehl / Kaltenschnee in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis
Manfred Sinner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Paul Trupp quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Marc Poppe über die 1:3-Niederlage gegen Tobias Diehl hinweggetröstet werden musste.
Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Karlheinz Lutz und Alessio De Meo sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Fünf Sätze beharkten sich Leon Farr und Pia Kaltenschnee, bevor die Gastspielerin
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Manfred
Sinner das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Tobias Diehl
noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 6:11, 10:12. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marc Poppe, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Paul Trupp verlor. Eher ungefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von
Karlheinz Lutz gegen Pia Kaltenschnee. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:
12 für Lutz und 1:3 für Kaltenschnee seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen derweil Leon
Farr bei seiner Niederlage gegen Alessio De Meo. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Farr und 6:2 für De Meo seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.
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Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1908 Kefenrod nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV 1888 Stockheim am 02.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TV 1889 Gedern III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Florstadt IV am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1908 Kefenrod

Doppel: Sinner / Farr 0:1, Poppe / Lutz 1:0 
Einzel: M. Sinner 0:2, M. Poppe 0:2, K. Lutz 1:1, L. Farr 0:2 

 TV 1889 Gedern III
Doppel: Trupp / De Meo 1:0, Diehl / Kaltenschnee 0:1 
Einzel: T. Diehl 2:0, P. Trupp 2:0, P. Kaltenschnee 1:1, A. Meo 2:0


